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ERKLÄRUNG

Finanzierung regionaler Gesundheitsversorgung

Verabschiedet von der VRE-Kommission “Sozialpolitik & Öffentliches Gesundheitswesen”

 am 20. März 2009 in Katowitz – Schlesien (PL)

Hauptversammlung der Kommission 2

Für 99% der EU BürgerInnen ist Gesundheit von höchster Priorität
. Die Versammlung der Regionen Europas (VRE) bemühte sich viele Jahre um die Anerkennung der wichtigen Bedeutung der regionalen Rolle in Hinsicht auf die Finanzierung und Organisation von Gesundheitsdienstleistungen und begrüßt die letztendliche Entscheidung der Europäischen Union, Gesundheit als einen wichtigen Bestandteil ihrer Strukturfonds für 2007-2013 einzubeziehen.

Die Mitglieder der VRE Sozialpolitik und Gesundheitswesen Kommission (2), die sich in Katowitz (Schlesien – PL) am 20. März 2009 trafen, bestätigten, dass Gesundheit als wichtige Investition für Strukturfonds für die bevorstehenden Perioden beibehalten werden sollte. Die derzeitige Weltwirtschaftskrise zieht unumgänglich soziale und gesundheitliche Konsequenzen nach sich. Aus diesem Grund ist es notwendig, einen großen Anteil des Budgets der Gesundheit zu widmen. Die VRE ruft auch andere Stufen der Regierung dazu auf, dieses zentrale Thema nicht zu übersehen.

Die VRE Mitgliedsstaaten sind sich den steigenden Kosten hinsichtlich der Organisation und Gesundheitsleistungserbringung auf Grund der wachsenden Erwartungen von Seiten der Patienten (mehr und bessere Gesundheitsversorgung) und den Druck, die Bedürfnisse einer alternden Bevölkerung zu decken, sehr wohl bewusst. 

Die Regionen verfolgen verschiedene Ziele und müssen deshalb individuelle Lösungen entwickeln. Sie tauschen Ideen und Erfahrungen von den Bestpraktizierenden und untereinander aus und können somit Lösungen, welche der Situation des eigenen Gesundheitswesens angepasst ist, finden. Die VRE lehnt Einheitslösungsprojekte für das gesamte europäische Territorium ab.

Die Verbesserung der Finanzierung sowie die Implementierung effizienter Projekte auf regionaler Ebene gestaltet sich als Kernaufgabe der VRE. In diesem Hinblick schlägt die VRE vor:

· Verwendung neuer Technologien zum Vorteil der Gesundheit Sie sollten geschaffen, entwickelt und angepriesen werden, da sie neue Möglichkeiten der Organisation und Verteilung von Gesundheitsdienstleistungen bieten. Die Einbindung der Europäischen Union ist wichtiger denn je. Mit Hilfe des VRE E-Health Netzwerkes, das von der Europäischen Kommission anerkannt wurde, kann die VRE seit einigen Jahren zur Entwicklung der technologischen Anwendungen beisteuern.

· Weiterentwicklung der Studie und Analysen der bereits existierenden Public Private Partnership (PPP), um deren potenzielle Vorteile zu identifizieren. Sollten sich diese Vorteile nachprüfen lassen, dann sollten sie dazu ermutigt werden, ihren Nutzen auf europäischer Ebene zu erweitern.

· Den Regionen sollten Tools zur Verfügung stehen, die ihnen helfen sollten, Gesundheitsdienstleister auf sich zu lenken und diese auch zu behalten, z.B. mit Hilfe kontinuierlicher Weiterbildung. Die steigende Mobilität der Gesundheitsdienstleister muss eingestanden werden. Die VRE beabsichtigt ein Austauschprogramm zu entwickeln, das auf regionaler Solidarität basiert und nach den Regeln ähnlicher VRE Programme agiert. Die VRE ruft die EU auf, das Programm zu unterstützen und die Europäische Kommission zur Diskussion über eine detailliertere Einführung zu ermutigen.

· Die Weiterführung des erfolgreichen Experiments mit Ausbildungsstätten, welche seit einigen Jahren organisiert werden, müssen dem Gesundheitssektor angepasst werden.

Diese Vorschläge können offenkundig nicht ohne flexible und langfristige Herangehensweise betrachtet werden. 

Die VRE wird sich immer für den Zugang zur Gesundheitsversorgung in seinen Regionen einsetzen, da dies einen fundmentalen, europäischen Wert darstellt. Von dieser grundlegenden Basis aus bestätigt die VRE wiederholt die absolute Dringlichkeit, die substantielle Finanzierung der Gesundheitsversorgung zu versichern. Zudem sollten sich die Mitgliedsregionen selbst für die optimale Nutzung des bereitstehenden Funds verpflichten. 

Auf diesem Weg nimmt die Versammlung der Europäischen Regionen beim Lösen von Gesundheitsungerechtigkeiten, angesichts geografischer, sozialer, geschlechter- oder minderheitenbasierender Gesichtspunkte, und somit bei der wirtschaftlichen Wiederauferstehung Europas teil. 

Verabschiedet in Katowitz, 20. März 2009

� Eurobarometer Studie, Februar 2007, Europäische Soziale Realität, Seite 14.
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